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I 0212/2016 (VWD) 
Interpellation Doris Häfliger (Grüne, Solothurn): Arbeitslose über 50 - Einstiegshil-

fen (14.12.2016)  

 
Ältere Arbeitslose haben mehr Mühe, eine Stelle zu finden, als jüngere Personen. Mehr als 
40% der hiesigen Personen, die länger als ein Jahr arbeitslos sind, gehören der Altersgruppe 
50+ an. 
Gemäss der kürzlich veröffentlichten kantonalen Arbeitsmarktstatistik vom Kanton St. Gallen 
hat die Zahl der über 50-jährigen Stellensuchenden innerhalb eines Jahres um 6,5 Prozent 
zugenommen, während der Zuwachs unter den jüngeren Altersgruppen bei 3,9 Prozent lag. 
Die Arbeitslosenstatistik für den gleichen Zeitraum verzeichnet eine Steigerung von 11 Pro-
zent bei den Ü50 und von 8 Prozent bei den Jüngeren. Eine ähnliche Entwicklung zeigt sich 
bei der Zahl der Ausgesteuerten, d.h. der Personen, die kein Anrecht auf Arbeitslosenent-
schädigung mehr haben und von denen rund 44 Prozent zwischen 45 und 64 Jahre alt sind. 
Die Gründe für diese Entwicklung sind vielfältig, entscheidend ist aber die Personenfreizügig-
keit mit der EU, die das Angebot an Arbeitskräften massiv erhöht hat und dementsprechend 
die Löhne unter Druck setzt. Zudem verpflichtet das BVG die Arbeitgeber, für ältere Arbeit-
nehmer bis zu 10 Prozent höhere Pensionskassenbeiträge zu bezahlen, was die Lohnkosten 
entsprechend verteuert. 
Der Kanton Neuenburg hat eine besondere Massnahme beschlossen, um älteren Arbeitssu-
chenden grössere Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu verschaffen. Der Kanton subventioniert 
die Arbeitgeberbeiträge an die Pensionskasse bis maximal 520 Franken je Monat für die Dau-
er von 12 bis 24 Monaten, abhängig vom Alter der Arbeitssuchenden. Ich bitte die Regierung 
um Beantwortung folgender Fragen:  
1. Wie sieht die kantonale Arbeitsmarktstatistik diesbezüglich im Kanton Solothurn aus? 
2. Wie beurteilt die Regierung die Massnahme des Kantons Neuenburg zur Förderung der 

Anstellung von älteren Arbeitssuchenden? 
3. Welches wären die ungefähren Kosten für die Übernahme des Neuenburger Modells durch 

den Kanton Solothurn? 
4. Welche Rechtsgrundlage müsste geschaffen bzw. ergänzt werden, um die Subventionie-

rung von Pensionskassenbeiträgen für ältere Arbeitssuchende einzuführen? 
5. Welche Unterstützungsmöglichkeiten sieht der Regierungsrat, älteren Arbeitskräften den 

Einstieg zu erleichtern? 
6. Wie beurteilt der Regierungsrat eine erhöhte Meldepflicht freier Stellen an das RAV? 
 
Begründung 14.12.2016: Im Vorstosstext enthalten. 
 
Unterschriften: 1. Doris Häfliger, 2. Brigit Wyss, 3. Felix Lang, Felix Glatz-Böni, Barbara Wyss 
Flück (5) 


